
Spielgruppe Wirbelwind 
 

 
Das Projekt WW wurde Anfang September 1992 mit Kindern im Alter von 3-4 Jahren begonnen. 
Dadurch, dass die Kinder immer früher in den Kindergarten gehen, ist das Alter auf 1,5 bis 3 Jahre 
gesunken.  
  
Die Spielgruppe baut auf die Arbeit der Eltern-Kind-Gruppen auf, indem die Kinder in der 
Spielgruppe den Schritt zur stundenweisen Ablösung wagen und ohne elterliche Begleitung am 
Gruppengeschehen teilnehmen. Die Loslösung von den Eltern für die Kurszeit findet schrittweise 
und individuell statt. 
Die Spielgruppe kann den Kindern vielfältige Erfahrungen in einer Gruppe Gleichaltriger 
ermöglichen. Sie fördert die Selbstständigkeit der Kinder und soll ihnen die Möglichkeit geben, 
eigene Aktivitäten zu entfalten, Ideen und persönliche Vorlieben mit in die Gruppe 
hineinzubringen. 
 
Die Entwicklung der Kinder in ihren vielfältigen Aspekten soll durch freie und gelenkte Angebote 
drinnen und draußen unterstützt werden, z.B. durch: Bewegungsangebote bei denen der ganze 
Körper gefordert ist: Kreisspiele, Singspiele, Bewegungsspiele mit verschiedensten 
Spielmaterialien, im Gelände oder im Raum. 
 
Förderung der  Feinmotorik durch Bastelangebote mit den unterschiedlichsten Materialien und 
Techniken 
(Malen mit Fingerfarben, Wachsmalstiften, Buntstiften, Kreide, Reiß- und  Schneidearbeiten, 
Kneten mit Knete oder Salzteig, Basteln mit Naturmaterialien) 
 
Umwelt begreifen mit allen Sinnen durch Bilder in Büchern (Sehen), Geschichten vorlesen, Lieder 
singen (Hören), mit verschiedenem Material umgehen, anfassen und untersuchen 
(Tasten/Fühlen), Gerüche oder Düfte wahrnehmen z.B. bei der Zubereitung von Speisen 
(Riechen/Schmecken) 
 
Der Vormittag gliedert sich in wechselnde aufeinander folgende Phasen der aktiven Bewegung 
und ruhigeren Phasen auf: Freispiel mit Anleitung, Begrüßung und geführte Tätigkeit im 
Matratzenkreis, gemeinsames Frühstück, Bewegungsangebote draußen oder drinnen.   
 
Die Spielgruppe feiert im Jahresablauf Feste (Geburtstage, jahreszeitliche Feste). Die Kinder 
können auf gemeinsamen Ausflügen das Wohnfeld erkunden (Spielplätze, Tierweiden, 
Kindergarten, Mühlenhof...) 
 
Um die Eltern über die Inhalte und die Entwicklungen in der Gruppe zu informieren und Fragen zu 
Erziehungsthemen aufzugreifen und zu  bearbeiten werden Elternabende veranstaltet.  


